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Arbeiten an unter Spannung stehenden elektrischen Anlagen und Betriebsmittel dürfen nur von unterwiesenen Elektrofachkräften durchgeführt werden.





Körperdurchströmungen können zu Verkrampfungen, Herzkammerflimmern, Herzstillstand und inneren Verbrennungen führen.


Verbrennungsgefahr durch Lichtbogenbildung bei Kurz- oder Erdschlüssen.


Absturzgefahr bei Arbeiten auf der Leiter oder anderen hoch gelegenen Arbeitsplätzen.











Gesichtsschutz und isolierende Schutzschuhe sowie Handschuhe tragen.


Standort isolieren.


Nur isoliertes Werkzeug benutzen.





Fallen Werkzeuge oder Bauteile in die Anlage:


Arbeiten unterbrechen; prüfen, ob für deren sichere Entfernung Spannungsfreiheit erforderlich ist.


Bei erforderlicher Spannungsfreiheit ist freizuschalten, gegen Wiedereinschalten zu sichern und Spannungsfreiheit festzustellen; erst danach Werkzeug oder Bauteil entfernen.


Bei Lichtausfall Arbeit unterbrechen.








Anlage freischalten.


Gelingt dies nicht, muss der Verunglückte mit isolierenden Hilfsmitteln vom Stromkreis getrennt werden.


Verletzte bergen.


Erste Hilfe leisten. Verbrennungen mit Wasser kühlen, bei fehlender Atmung und fehlendem Puls sofort Herz-Lungen-Wiederbelebungsmaßnahmen einleiten.


Liegt kein Atem- und Kreislaufstillstand vor, ist der Verunglückte in die stabile Seitenlage zu bringen.


Vorgesetzte und Sicherheitsfachkraft informieren.





NOTRUF:                


Ersthelfer in der Abteilung                              Frau/Herr:                                    





Persönliche Schutzausrüstung, Werkzeug und sonstige Hilfsmittel vor Gebrauch auf augenfällige Mängel (z.B. Löcher, Isolierschäden, Aufweitung an Schlüsseln, runde Schraubendreherschneiden etc.) überprüfen.


Isoliertes Werkzeug und isolierte Hilfsmittel trocken und sauber aufbewahren.








